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Reine Tabake. Ausgewogen in der Mischung.
Reich im Genuss. Echt im Geschmack.
Das ist die Natur der Parisienne Super.

Aus Freude am Echten.
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Direkt an der Autobahn.
Pause im Pizol-Park Mels-Sargans.

Und Selbstverständlich:
zu Rick. In sieben Abteilungen
Mode und Sport. Alle wissen:

Rick ist mehr als eine Pause wert!
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9400 Rorschach

Karikaturen um Tiere und ähnliche Wesen

Den mehrfach preisgekrönten Schweizer Cartoonisten Jüsp vorstellen zu wollen, hiesse
wohl Eulen nach Athen tragen. Lassen wir daher die Tiere viel lieber im Land und sehen
wir zu, was der Künstler, der wie alle grossen Karikaturisten auf die Veränderbarkeit der
Dinge vertraut, mit ihnen für Schabernack treibt. So entstanden, aus der Kreuzung zwischen
Wortspiel und Zeichenstift, völlig neue, interessante Tierarten, an denen der Betrachter
seine helle Freude haben kann. Nicht nur, dass man besagte Eule im Buch als Beule
verwandelt vorfindet, begegnet man so wunderlichen Species wie der Maos und ,dem Gerilla,
erfährt, was ein Elegant, eine Kahlmeise, Schuldkröte oder Leidechse ist und bekommt,
neben vielen andern, die schrulligsten Neuzüchtungen von Studenten, Out-sekt, Ping- und
Ponguin sowie Pro- und Antilope zu sehen. Aber auch im anschliessenden Kapitel Animalien
begegnet man laufend köstlichen Anomalien aus der Tierwelt, während der dritte,
artverwandte Themenkreis gewissen Wurmsticheleien gewidmet ist, die zeigen, was dabei herauskommt,

wenn ein kleines, vorwitziges Würmchen einmal den Schalk im Nacken hat.
Namentlich für den Liebhaber des höheren Blödsinns mit Tiefgang dürfte diese
heitervertrackte Zoologie ein besonderer Leckerbissen sein. Und so möchte man nur hoffen und
wünschen, dass aus diesem Buch, in Abwandlung seines Titels, zur ungetrübten Freude
vieler schliesslich ein Bestsellerarium wird.

72 Seiten mehrfarbig laminiert Umschlag Fr. 14.50

Bestellen Sie Ihr «Bestiarium» bei Ihrem Buchhändler
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